
Gruppenleitungstagung (GLT) am 29. Oktober 2022 in Bürstadt 

 

Achtzig Weggefährten und Weggefährtinnen hatten sich zur Gruppenleitungstagung 

in Bürstadt angemeldet, aber es kamen immer mehr! Schnell wurden noch zusätzli-

che Tische angebaut und Stühle herbeigeschafft, so dass wir dieses Mal ein richtig 

schönes, volles Haus hatten.  

 

Die erste Vorsitzende Gaby Hub begrüßte uns ganz herzlich und besonders das Eh-

renmitglied Hartmut Zielke, unseren ehemaligen Vorsitzenden Gerhard Iser und die 

Tagesreferentin Dr. Daniela Ruf vom Dt. Caritas Verband in Freiburg. 

Als Impuls zum Tag las Herbert Rogge einen Text von Teresa von Avila (1515-

1582), der bis heute seine Gültigkeit nicht verloren hat. 

Mit „Aktuelles aus unserem DV“ stieg Gaby Hub in die GLT ein. Nach einer Rück-

schau auf 2022 und einer Vorschau auf 2023 berichtete sie von der Ad-Hoc-Kom-

mission „Auswertung der GLT 2021“, deren Ergebnisse in eine Helferschulung „Wie 

siehst Du Dich als Gruppenleiter(in) für die Zukunft aufgestellt“ fließen werden. Es 

folgte ein Bericht über die diesjährige Bundes-Herbst-Arbeitstagung, die unter dem 

Thema „Der Kreuzbund in Staat, Kirche und Gesellschaft“ stand.  

Herbert Rogge fuhr mit „Aktuelles aus der Geschäftsstelle“ fort und berichtete über 

die Anschaffung einer neuen Software für die Geschäftsstelle, die u.a. den Zugriff 

durch mehrere Berechtigte ermöglicht. Es wird sich weiterhin eine Ad-Hoc-Gruppe 

zur Umsetzung des Institutionellen Schutzkonzeptes vor sexuellem Missbrauch für 

den DV bilden. Die Referentenhonorare werden ab 2023 um 25% angehoben und 

damit dem allgemeinen Markt angepasst. Die Weihnachtspost und damit auch die 

Veranstaltungsübersicht 2023 wird dieses Jahr an alle Kreuzbundmitglieder gehen. 

Sarah Rogge berichtete, dass die Anmeldefristen, vor allem für Wochenendsemi-

nare, im nächsten Jahr auf 8 Wochen erhöht werden. 2022 wurden viele Seminare 

kurzfristig abgesagt, was zu hohen Stornogebühren führte.  



Der Kreuzbund Stiftung flossen in diesem Jahr allein 8.053,60 € aus den Einnahmen 

des unvergesslichen Benefizkonzertes zu. Weiterhin wird eine mögliche Zusammen-

arbeit mit der Caritas Offenbach im Bereich des betreuten Wohnens von Suchtkran-

ken angedacht. Das Jahr 2023 wird im Hinblick auf „15 Jahre Kreuzbund Stiftung 

2008-2023“ zum Jahr der Sammelbüchsen ernannt!  

Einer der Höhepunkte der GLT war 

dann die symbolische Überreichung 

des 8.053,60 €-Schecks von Wolfgang 

Weber, der diesen mit humorigen Wor-

ten an die KB Stiftung überreichte.  

Herbert Rogge dankte den Hauptinitia-

toren Wolfgang Weber und Hartmut 

Zielke ganz herzlich für ihr großes En-

gagement und überreichte ihnen unter 

starkem Applaus zwei wundervolle Prä-

sentkörbe.  

 

Daniel Morgner stellte nochmals die neue KB-App vor, die jetzt auch für Apple-Ge-

räte verfügbar ist. Weiterhin berichtete er von der geplanten Einrichtung von Grup-

pen-Kontakt-Telefonnummern.  

   

Für ihre verdienstvolle Arbeit im Kreuzbund wurden Sabine Siwko (Bild lk.) aus 

Mannheim und Ursula Psurek (Bild re.) für 35 Jahre Frauengesprächskreis in Mainz 

geehrt. Gaby Hub dankte ihnen für ihr Engagement, das wir im Kreuzbund so drin-

gend brauchen 

Nora Courtpozanis, neue Koordinatorin des Lotsennetzwerkes Rhein-Main führte 

noch einmal das immer wieder beeindruckende Erklär-Video vor. Mittlerweile verfügt 

das Lotsennetzwerk über 47 aktive Lotsen und Lotsinnen, neuerdings auch für 

Glücksspielsucht. Mediensucht wird in den kommenden Jahren ein immer größeres 

Thema werden. 



Das Impulsreferat der diesjährigen GLT hielt nun Dr. 

Daniela Ruf, Referentin für Gesundheit, Rehabilita-

tion und Sucht im Dt. Caritasverband zum Thema Öf-

fentlichkeitsarbeit (ÖA). Eindrucksvoll und klar be-

schrieb sie, was ÖA ist, wieso sie so wichtig ist aber 

trotzdem oft vernachlässigt wird und welche Möglich-

keiten der ÖA die Gruppen haben. Gute ÖA ist glaub-

würdig und Dialog! Wir brauchen gute ÖÄ, um den 

KB bekannter zu machen Wir müssen keine Experten 

für ÖA sein, denn die einfachste Form der ÖÄ und 

der Mitgliederwerbung ist das persönliche Gespräch. 

Zum Schluss zeigte uns Daniela Ruf in zwei ein-

drucksvollen Bildern, wie ÖA ausgerichtet sein kann 

und wie sie dann auch ankommt: Mein Bild von 

Weihnachten sind entweder Bahlsen Kekse ??? oder Licht, Wärme, Geborgenheit 

und Freundschaft?!!! Wir dankten Daniela Ruf für ihr hervorragendes Referat mit viel 

Applaus. 

Nach dem guten und reichlichen Mittagessen berichtete Ursel Lux über die Gruppen-

befragung zur Öffentlichkeitsarbeit 2022, die eine erfreuliche Rücklaufquote von 57% 

hatte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Danach machten sich die Gruppen auf zu einer intensiven Kleingruppenarbeit, in der 

sie zu vier vorbereiteten Fragen zur ÖA ihre Statements abgaben. Die anschließend 

vorgesehene Ergebnispräsentation im Plenum fiel dem Run auf den köstlichen 

Streuselkuchen zum Opfer! Die Ergebnisse der Gruppenarbeit werden aber noch zu-

sammengefasst, ausgewertet und an die Gruppenleiter(innen) verteilt werden. 

Gaby Hub dankte abschließend allen Teilnehmenden und Referenten ganz herzlich 

für das gute Gelingen der diesjährigen GLT und wünschte Allen einen guten Heim-

weg. 

Text: Ursel Lux  

Bilder: Roland Libert, Herbert Rogge 


